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Wieland, Joachim: „Was man sagen darf: Mythos Neut-

ralität in Schule und Unterricht“. Hintergrundpapier zu 

"Politische Bildung in der Schule". Berlin, 2019. 

http://library.fes.de/pdf-files/studienfoerderung/15341.pdf  

Klemm, Klaus: „Seiten- und Quereinsteiger_innen an 
Schulen in den 16 Bundesländern“. Versuch einer Über-
sicht. Berlin, 2019. 
http://library.fes.de/pdf-files/studienfoerderung/15305.pdf  

 

 

 

DISKUSSIONSRUNDE 
 

WIE WEITER MIT  
UNSEREN SCHULEN? 
 

ANSPRECHPARTNER_IN 

Eva Nagler, Referentin 

Torsten Halbauer,  

Organisation 

ANMELDUNG 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Juni 2019. 

Anmeldung per Fax: 0361/ 59 80 210  
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Mittwoch 

19.06.2019, 19.00 UHR 
 

MÜHLHAUSEN 
„KAFF“ in der Kilianikirche 

VERANSTALTUNGSORT 

„KAFF“ in der 

Kilianikirche 

Unter der Linde 7 

99974 MÜHLHAUSEN 

KONTAKT 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Thüringen 

Nonnengasse 11 

99084 Erfurt  

 

Telefon: 0361/ 59 80 20 

Fax: 0361/ 59 80 210 

E-Mail: info.erfurt@fes.de 

Im Internet: 

www.fes.de/thueringen  

 

http://library.fes.de/pdf-files/studienfoerderung/15341.pdf
http://library.fes.de/pdf-files/studienfoerderung/15305.pdf
mailto:info.erfurt@fes.de
http://www.fes.de/thueringen


 

WIE WEITER MIT UNSEREN SCHULEN? 
 
Im Juni soll das reformierte Schulgesetz in Thüringen 

im Thüringer Landtag verabschiedet werden. Es ist 

eine der größten Bildungsreformen in Thüringen und 

birgt viele Potenziale, wie z.B. den Ausbau der Ge-

meinschafsschule und die Entwicklung von echten 

Ganztagsschulen. Wie geht man zukünftig mit kleinen 

Schulen im ländlichen Raum um? In welcher Form sind 

Schulkooperationen eine gute Lösung? 

  

Die Personalsituation an den Thüringer Schulen wird 

sich mit dem neuen Schulgesetz nicht abschließend 

lösen lassen. Die Novelle ist dafür aber ein wichtiger 

Baustein. Wie werden unsere Schulen auch für Lehr-

kräfte attraktiv? 

  

Mit dem DigitalPakt Schule wollen Bund und Länder 

für eine bessere Ausstattung der Schulen mit digitaler 

Technik sorgen. Die Zustimmung des Bundesrats zur 

Grundgesetz-Änderung machte am 15.3.2019 den 

Weg frei für den DigitalPakt Schule und Investitionen 

in flächendeckende moderne digitale Infrastrukturen 

in Deutschlands Schulen. Fünf Milliarden Euro des 

Bundes und weitere mindestens 500 Millionen Euro 

der Länder werden in die digitale Infrastruktur der 

Schulen investiert werden. Zusätzlich sollen die Länder 

für die Fortbildung der Lehrkräfte, die Anpassung der 

Bildungspläne und die Weiterentwicklung des Unter-

richts sorgen. 

  

Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung zum Digital-

Pakt Schule? Und welche Aufgaben obliegen nun den 

Bundesländern?  

  

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir über die zukünfti-

ge Gestaltung Thüringer Schulen diskutieren und da-

bei den Blick auf landkreisspezifische sowie landespoli-

tische Entwicklungen werfen. 

PROGRAMM  
 

19.00 Uhr BEGRÜßUNG 

 

  Eva Nagler 

Referentin, FES-Landesbüro Thüringen  

 

19.05 Uhr ZUKUNFT SCHULE –  

IMPULSE AUS DEM LANDKREIS 

 

  Harald Zanker 

Landrat Unstrut-Hainich-Kreis 

 

19.15 Uhr PODIUMSDISKUSSION 

 

  Oleg Shevchenko 

ehem. Schülersprecher des Tilesius-

Gymnasiums und Vorsitzender der Jusos 

Thüringen  

 

  Kathrin Vitzthum 

Vorsitzende der GEW Thüringen  

   

  Claudia Zanker 

Kreistagsmitglied und Schulleiterin der 

Grundschule Ammern  

 

  Harald Zanker  

 

  Moderation:  

Thomas Stecher 

Mediengruppe Thüringen 

 

 
21.00 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG UND  

AUSKLANG BEI EINEM IMBISS  

ORGANISATORISCHE HINWEISE  
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie 

herzlich als Gast zu unserer Veranstaltung. Die Teil-

nahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten 

für die Anreise können nicht erstattet werden.  

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Ver-

anstaltung wenden Sie sich bitte an uns.  

 

Die Veranstalter behalten sich vor, von Ihrem Haus-

recht Gebrauch zu machen und Personen, die 

rechtsextremen Parteien und Organisationen ange-

hören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind 

oder in der Vergangenheit durch rassistische, natio-

nalistische oder antisemitische Äußerungen in Er-

scheinung getreten sind, den Zutritt zu Veranstal-

tungen zu verwehren oder von diesen auszuschlie-

ßen. 

 

Gerne können Sie diese Einladung an Interessierte 

weiterreichen. Sie erleichtern unsere Planung, wenn 

Sie sich bis zum 12. Juni 2019 anmelden. Herzlichen 

Dank.  

 

Ihre Ansprechpartner_innen in unserem Büro:  

 Eva Nagler 

 Torsten Halbauer 

 

Link zur Online-Anmeldung > hier <  

 

Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der 

Friedrich-Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen 

des Bundes und des Freistaats Thüringen ermöglicht 

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=235155

